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Neuer Ausschuss „Umwelt, Bauen und Digitalisierung“ in Wartenberg gegründet 

In der ersten Sitzung des neugebildeten Ausschusses wurden die Gemeindevertreterin der 

GRÜNEN Astrid Stocklöw als Vorsitzende und Thomas Dörr von den Freien Wählern als ihr 

Stellvertreter jeweils einstimmig gewählt. 

In diesem Ausschuss werden Umweltschutz und Nachhaltigkeit in Zukunft neben der 

Wirtschaftlichkeit auch Maßstäbe für die Beurteilung der zukünftigen Projekte sein.   

„Auch bei uns gibt es Wald- und Insektensterben. Diese Problematik ist nicht mehr zu 
verleugnen. Unser Lebensraum ist gefährdet. Das müssen wir endlich einsehen und 
gegensteuern. Dazu haben wir jetzt die Gelegenheit“ so die Ausschussvorsitzende Astrid 
Stocklöw 

Der erste Antrag der Fraktion der Grünen – „Wartenberg wird Klimaschutzkommune“ – 

wurde ebenfalls in der ersten Sitzung intensiv diskutiert. „Mit Hilfe eines Fachbüros soll eine 

Bestandsaufnahme durchgeführt und die Ausgangs-CO2-Bilanz ermittelt werden. 

Anschließend sollen konkrete Maßnahmen nach objektiven Maßstäben je Anlage ermittelt 

und in einem Aktionsplan festgelegt werden“ so der Fraktionsvorsitzende Hubert Reinhardt. 

Dies kann z.B. durch den Einbau von Wärmeschutzfenstern, Dämmung oder durch die 

Erzeugung von Warmwasser mit Sonnenkollektoren zur Verringerung des 

Energieverbrauches geschehen. Daneben kann auch durch den Einsatz von 

Fotovoltaikanlagen der Anteil der erneuerbaren Energien erhöht werden und langfristig 

können durch den Eigenverbrauch von selbst erzeugtem Strom die Kosten für den 

Strombezug erheblich reduziert werden. 

 „Die Bereitstellung von erhöhten Fördersätzen durch die Hessische Landesregierung“ bietet 

laut der Vorsitzenden Astrid Stocklöw „die Möglichkeit, diese für Energiesparmaßen zu 

verwenden und langfristig die Energiekosten der Gemeinde zu senken“. 
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